
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1898

17.1.1898 (No. 16)



Karlsruher MW .

Montag 17. Jamrar.

M i« Expedition : Karl-Friedrtch-Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Borausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 5V Pf . ) durch die Post »im Gebiete der deutschen Postverwaltung , BrieftrSgergebühr eingerechnet , 3 M . 85 Pf .

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzetle oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei.
Der Abdruck unserer Origtnalarttkel und Berichte ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .

L8S8 .

Grotzhrrzogthum Baden.
* Karlsruhe, 17 . Januar .

^ ( Ein Zimmerbrand ) ist gestern Abend in einer Woh¬
nung in der Amalienstraße dadurch entstanden, daß beim An¬
zünden eines Kochherdes daneben stehende Schirme Feuer fingen,
das sich auch auf anderes Hausgeräth ausbreitete . Der Schaden
beträgt etwa 28 M . Der Geschädigte ist versichert .

^ ( Zusammenstoß . ) Gestern Nachmittag ist ein Kutscher
in betrunkenem Zustande mit seiner Droschke im Galopp durch
die Durlacher Allee gefahren und bei der Rudolfstratze mit einem
Pferdebahnwagen zusammengestoßen , infolge besten der Hintere
Theil der Droschke total demoltrt und am Pferdebahnwagen
eine Achsenbüchse abgerissen wurde . Personen haben keinen
Schaden gelitten.

III Mannheim , 16 . Jan . Eine rege und für das Schiffer¬
aewerbebedeutungsvolleThätigkeit hat der Schifferverband
Ins st -lustitia im verflossenen Jahre nach dem soeben erschie¬
nenen Jahresbericht entfaltet . Wegen der Einführung von
Schiedsgerichten im Schiffergewerbe fanden auch im verflossenen
Jahre wieherholt Verhandlungen statt . Der Verband will diese
Forderung unausgesetzt verfolgen, da er den Schtfferschteds -
gerichten eine weitgehende ' Bedeutung zumtßt . Der Verband hat
ferner Stellung genommen gegen die Rekognitionsgebühren resp .
Kilometerabgaben und gibt der Hoffnung Ausdruck, daß diese
Belastung der Schifffahrt nicht eingeführt wird . Auch hat er
gegen die Einführung der Eisenbahnstaffeltarife Stellung ge¬
nommen, lda er durch dieselbe eine Einbuße des Verkehrs auf
der Wasserstraße befürchtet. Wegen der beim Bundesrath bean¬
tragten Nachtruhe im Schiffergewerbe fanden wiederholte Er¬
hebungen statt. Ferner erklärte sich der Verband einverstanden
mit dem Projekt der Errichtung einer Schifferbörse in Ruhr¬
ort . Eine große Anzahl von Verhandlungen und Vorstellungen
des Schifferverbandes bezogen sich auf die lokalen Verhältnisse
in den verschiedenen Rheinhäfen. Die Behörden entsprachen
größtenthetls in bereitwilliger Weise den von dem Verein ge¬
äußerten diesbezüglichen Wünschen . Auch richteten sich die Be¬
strebungen des Verbands auf die möglichst vollständige Ent¬
fernung der Schiffbrücken auf dem Rhein , sowie der Schiffs¬
mühlen. Endlich hat der Verband die Erlassung strengerer Be¬
stimmungen bezüglich des Fahrens bei Nacht im Gebirge bean¬
tragt . Auch sollen die Höhenmarken der Pegel etwas niedriger
angebracht werden. Dem Verband stehen auch in Zukunft wich¬
tige, für das Schiffergewerbe bedeutungsvolle Aufgaben bevor.

88 Vom Bodensee, 16 . Jan . Der Chklus der wissenschaft¬
lichen Borträge , welche in diesem Winter in Konstanz ge¬
halten werden, hat eine Erweiterung , und zwar in nachfolgender
Weise erfahren. Am Mittwoch den 12 . d . M . hat Herr Pro -
fressor Schellhammer im Schwedensteinsaal die „Telegraphie
ohne Draht " mit Experimenten vorgeführt . An den folgenden
Mittwoch-Abenden sollen nachstehende Vorträge stattfinden :
19 . Januar : Herr Gymnasiumsdirektor vr . Böckel (Konstanz )
über „Troja und seine Entdeckung " ,' den 26. Januar : Herr
Hofrath vr . Fischer (Konstanz ) über „Fortschritte in der
inneren Medizin im 19 . Jahrhundert " ) den 2. Februar : Herr
G . Maier (Zürich) über „Sozialpädagogtk" ) den 9 . Februar :
Herr Lehramtsprakttkant Linden über „Byron " . Am 16 . Febr¬
uar sodann wird Herr vr . Fischer (Kreuzltngen) einen Vor¬
trag über ein zur Zeit noch unbestimmtes Thema halten ) am
23 . Februar bespricht Herr Professor Martens „das Jahr 1848
in Baden" ) am 2 März : Herr Architekt Müller „eine italienische
Reise" : am 9 . März : Herr vr . Deucher (Kreuzltngen)
„Steuern und Abgaben" und endlich am 16 . März folgt ein
Bortrag des Herrn Professor vr . Gockel (Fretburg t. d . Schweiz)
über ein noch unbestimmtes Thema . — Dem Vernehmen nach
werden die Mitglieder des Konstanzer Stadttheaters unter der
bewährten Leitung des Herrn Direktors Sch aper in der
nächsten Zeit in Radolfzell eine Reihe dramatischer Vor¬
stellungen zur Aufführung bringen . — Gleich wie im SeekretS,
so entfaltet dermalen auch im Kreis Lörrach die Industrie
eine sehr lebhafte Thätigkeit. Namentlich ist es die Baumwoll -,
Wolle- bezw . Tuchfabrikatton, sowie die Seidenindustrie , welche
ln den Amtsbezirken Lörrach , Schopfheim und Schönau zu einer
hohen Blüthe gelangt sind und deren Export die kräftigsten Dis¬
positionen erkennen läßt . Nicht minder behauptet die Papier -
sabrikation im Amtsbezirk Schopfheim den ihr gebührenden Rang
unter ähnlichen Etablissements. Auch die Mühlenindustrie hat
in diesem Augenblick ganz befriedigende Aufträge zu effektuiren .
— Ferner erscheint es beachtenswerth, daß die Leder - und
Schuhwaarenindustrte des Wtesenthales — insbesondere in
Schopfheim und Fahrnau — in der neueren Zeit eine beträcht¬
liche Ausdehnung genommen hat und daß dieselbe nunmehr
über ein ansehnliches Exportgebiet zu verfügen in der Lage ist .

Zu den Vorgängen in Ostasien.
(Telegramme .)

* Wie «, 17 . Jan. Dem „ Neuen Wiener Tagblatt"

zufolge wird auch Oesterreich -Ungarn ein Kriegsschiff
nach Ostasien entsenden , da der Verkehr des „ Oester-
reichischen Lloyd

" nach den ostasiatischen Häfen sich be¬
deutend erweitert habe .

* St . Petersburg , 16 . Jan . Ueber die letzten Aufent¬
haltsorte der russischen Kriegsschiffe in Ostasien wird
amtlich berichtet : In Tochifu liegt das Kanonenboot
„ Korejetz

"
, in Chemulpo das Kanonenboot „ Mandselur "

und der Kreuzer „ Sabiaka "
, in Wladiwostok die Torpedo¬

kreuzer „ Wssadnik
" und „ Gaidamak "

, die Kreuzer „ Rjnik"
,

„ Pamjat -Azowa
"

, „ Admiral Machimad "
, „ Admiral Kor-

nilow"
, „ Dmitrij -Donskoi" und „ Kresser "

, sowie die
Kanonenboote „ Gremiastschy

"
, „ Otwaschnyi" und „ Soi -

wutsch
" befinden sich , wie andere Blätter melden , theils

in Port Arthur , theils in Talian -Wan .

* St . Petersburg , 16 . Jan. Gegenüber dem in
diesen Tagen in Petersburg stark verbreiteten Gerüchte,
daß in Port Arthur mehrere englische Schiffe
eingelaufen seien und Port Arthur selbst zum Freihafen
erklärt worden sei , erklärt die „ Nowoje Wremja "

, beides
sei absolut unbegründet.

Der Fall Dreyfus.
(Telegramme.)

* Paris , 16 . Jan. An der heute zu Ehren des Generals
Saussier auf dem Bendome-Platze veranstalteten Kund¬
gebung nahmen zahlreiche Vereine, ehemalige Militärs und
Turner theil. Dieselben zogen unter Rufen „Es lebe Saussier !
Es lebe die Armee !" vor dem Gouvernementsgebäude vorbei.
Ein Zwischenfall ist nicht vorgekommen . An den Eingängen zu
dem Bendomeplatz , woselbst mehrere Gruppen Studenten Auf¬
stellung genommen hatten, wurden Hochrufe auf Zola laut .
Die Polizei schritt nicht ein .

* Paris , 16 . Jan. Major Forcenetti , der frühere
Direktor des Cherche-Midt-Gefängniffes, welcher von einem
Berichterstatter der „Aurore" über den Brief Cavaignacs
an Frau Dreyfus befragt wurde, sagte , Hauptmann Lebrun
Renaud habe ihm erklärt, der frühere Hauptmann Dreyfus habe
ihm niemals ein Geständniß gemacht . — In Nancy und Toulouse
veranstalteten die Studenten Kundgebungen gegen Zola .

Neueste Aachrichte » « nd Telegramme .
* Berlin , 16 . Jan . Die Feier des Krönungs¬

und Ordensfestes wurde auf Allerhöchsten Befehl Seiner
Majestät des Kaisers heute begangen. Zu dieser Feier
hatten sich die hier anwesenden Personen , denen der Kaiser
heute Orden- und Ehrenzeichen verliehen hat , im König¬
lichen Schlosse versammelt . Ihre Majestät die Kaiserin
nahm an der Feier aus Gesundheitsrücksichten nicht theil .
Nach der Vorstellung im Rittersaal wurden die neuen
Ritter und Inhaber nach der Schloßkapelle geleitet. Darauf
begaben sich die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften
im Zuge unter Vorantritt der Hofchargen nach der Kapelle.
Der Oberhof- und Domprediger Faber hielt die Lithurgie
und die der Feier des Tages gewidmete Predigt . Nach
Beendigung des Gottesdienstes begab sich der Kaiser nebst
Gefolge nach der Brandenburgischen Kammer und darauf
zur Tafel . Seine Majestät der Kaiser brachte den Toast
auf das Wohl der neuen und der alten Ritter aus . Ihre
Majestät die Kaiserin Friedrich nahm an der kirch¬
lichen Feier und der Tafel theil.

* Berlin , 16 . Jan . Seine Majestät der Kaiser
empfing heute Vormittag den bisherigen, sowie den neu¬
ernannten chinesischen Gesandten , alsdann die Prä¬
sidien des Herren- und Abgeordnetenhauses. Zur Feier
des Krönungs- und Ordensfestes waren zahlreiche Ein¬
ladungen an Ritter und Inhaber von Orden und Ehren¬
zeichen ergangen .

* Weimar , 16 . Jan . Heute fand die Eröffnung der
ordentlichen Landtagssession statt . Die Eröffnungs¬
rede gedachte in bewegten Worten des Verlustes , den das
Fürstenhaus und das Land durch den Heimgang Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin erlitten haben.
Die günstigen Finanzen des Landes hätten eine Besserung
der wirthschaftlichen Verhältnisse bewirkt und die Anwen¬
dung gesteigerter Mittel für die Aufbesserung der Besol¬
dung der evangelischen Geistlichen und Schullehrer gestattet.

:
* Wie « , 16 . Jan . Seine Majestät Kaiser Franz

§ Joseph empfing heute Vormittag König Milan in be-
- soliderer Audienz . König Milan hatte serbische Generals -

uniform mit dem Stephansorden angelegt,
i * Wie «, 17 . Jan . Die czechtschen Vereine Wiens
, wollten gestern eine Protest Versammlung gegen den
i Antrag des LandtagsabgeordnetenKaltsko , wonach in Nieder-
I Oesterreich die deutsche Sprache die einzige Unterrichtssprache
! sein soll, in einem Lokale veranstalten, dessen Besitzer jedoch das
! Lokal verweigerte . Etwa 3 000 Personen versammelten sich vor
I demselben, wurden jedoch von der Sicherheitswache zerstreut.
. Sie zogen sodann nach einem andern Lokale und hielten dort
I eine Versammlung ab . In derselben wurde eine Resolution be-
: schlossen gegen den genannten Antrag . Von czechischen Abge-
' ordneten Böhmens und Mährens waren Zustimmungsadreffen

eingegangen . Später zogen die Theilnehmer vor das Rathhaus ,
! woselbst sie von der Wache zerstreut wurden .
! * Budapest , 16 . Jan . Die agrarsozialistische Bewegung
; im Scabolgoer Komitat ist im Zunehmen . Im Dorfe Nyisbakta
i erstürmten mehrere Hundert Bauern das Gemeinde-
i Haus und zerstörten dasselbe theilweise , wobei der Gemetnde-
I richter schwer verwundet wurde . Neun Rädelsführer
j wurden verhaftet. Die Gutsherrn erhielten Droh - und Brand -
! briefe .
j * Prag , 17 . Jan . Gestern Vormittag wurden zwei Studenten

die Mützen dom Kopfe gerissen . Ein intervenirender Polizei -
j beamter wurde thätlich angegriffen . Schließlich gelang
j es , die Menge , die sich angesammelt hatte , zu zerstreuen . Zwei
l Verhaftungen wurden vorgenommen.

* Paris , 17 . Jan. Lebhaftes Aufsehen erregt die
von dem Deputirten Lockroh festgestellte Thatsache, daß
aus den Protokollen der parlamentarischen Marineunter¬
suchungskommission zahlreiche Dokumente verschwun¬
den sind . Darunter befinden sich insbesondere die vom
Marineminister Besnard von der Kommission abgegebe¬
nen Erklärungen. Lockroh erklärt , daß er über diese An¬
gelegenheit interpelliren werde , falls die verschwundenen
Schriftstücke nicht innerhalb 48 Stunden zurückerstattet sind.

* Rom , 16. Jan. Dem Vernehmen nach wird der
Unterstaatssekretär im Finanzministerium, Arcoleo ,
zum Unterstaatssekretär im Ministerium des Innern und
Pinchia zum Unterstaatssekretär im Finanzministerium
ernannt werden . Ferner werden Balenzano zum
Unterstaatssekretär im Ministerium der öffentlichen Ar¬
beiten und Vendramini im Schatzministerium er¬
nannt werden .

* Loudon, 17 . Jan . Amtlich wird bekannt gemacht,
daß die Maschinenbauer ihre Forderungen einer wöchent¬
lichen Arbeitszeit von 48 Stunden zurückgezogen
haben.

* Loudo«, 17 . Jan . Der Doyen des Unterhauses ,
Villers , ist gestern gestorben . Derselbe war seit 1835
ununterbrochen Vertreter des Wahldistriktes Wolver¬
hampton.

* St . Petersburg , 16 . Jan . Es ist ein Gesetz veröffentlicht
worden betreffend die Aufhebung der Zollbesteuerung
der Kreditbillets. Ein anderes Gesetz verlängert bis zum Jahr
1904 die Erlaubniß , aus den Häfen des Schwarzen und Asow«
schen Meeres, sowie aus der Nordsee auszuführendes Korn und
Mehl in ausländischen Säcken zu verladen, für welche kein Zoll
zu erheben ist .

* St . Petersburg » 17 . Jan . Le .ontjeff hat mit der
ab esshNischen Gesandtschaft und dem Sekretär des
Negus Menelik Odessa verlassen . Leontjeff wird in Konfiantinopel
mit dem Prinzen H einrich von Orleans , welcher sich
nach Paris begibt , Zusammentreffen . Der Sekretär setzt mit
dem Reste der Gesandtschaft die Reise nach Abessynten direkt fort .

* HavuM «, 16 . Jan . Der Minister des Innern und
der Justiz im cubanischen Kabinet, Govin , ist hier ein¬
getroffen .

* Havanna , 16 . Jan . Hier herrscht Ruhe . Der
Jnsurgentenführer Copero hat sich ergeben . Auch Del -
gado wollte dies thun , ein Theil seiner Schar erhob
jedoch Einspruch , und bei dem sich entspinnenden Zu¬
sammenstoß wurde Delgado getödtet .

Verschiedenes .
-f Berlin , 16 . Jan . (Telegr.) Zu dem heutigen, im Reichs¬

tagsgebäude tagenden Ausschuß für die deutschen Natto¬
nal f e st e waren 57 Mitglieder aus allen Theilen Deutschlands
erschienen . Der Vorsitzende , Landtagsabgeordneter Frhr . von
Schenkendorf , eröffnete die Versammlung mit einem Kaiser¬
hoch und führte aus, das Ziel der Nationalfeste sei die Stärkung
des deutschen Einheitsgedankens, die Pflege des deutschen Bolks -
thums durch die Hebung der Bolksgesundung und der Bolks -
kraft . Hierauf wurde nach eingehender Berathung beschlossen,
mit Rüdesheim , Khffhäuser und Goslar zu ver¬
handeln und die endgilttge Wahl dem Vorstände bis zum
15. März zu übergeben .

-f Berli « , 16. Jan . (Telegr.) Das „Berliner Tageblatt "
meldet aus London : Der japanische Transportdampfer „Bara "
ist auf der Reise nach den Schifferinseln mit 80 Personen unter¬
gegangen. Nur fünf Seeleute wurden gerettet.

s- Görlitz , 16 . Jan . Eine Feuersbrunst zerstörte in
Ostrichen mehrere Häuser . Drei Personen verbrannten .

-f Hannover , 16 . Jan . (Telegr.) Das Festmahl zu Ehren
Rudolph v . Bennigsen ist glänzend verlaufen . Es war
eine große Anzahl nationalliberaler Abgeordneter erschienen.
Auf die Festrede des Oberbürgermeisters Stuckmann -Htl des -
heim erwiderte Bennigsen in tiefbewegten Worten , er
könne auf eine 40jährige politische Thätigkeit und auf eine
60jährige Entwicklung Deutschlands zurückblicken. Redner ging
sodann auf die jetzige Erwerbung in Ostasien ein und hofft,
daß der Reichstag die Marinevorlage bewilligen werde.

s- Dresden , 16. Jan . (Telegr.) Sudermann 's „Johannes "
wurde gestern im Königlichen Schausptelhause zum erstenmal
aufgeführt.

-f Rom , 16 . Jan . (Telegr.) Aus Bologna und Ferrara werden
Erdstöße gemeldet . Einen Schaden haben dieselben nicht an¬
gerichtet .

f- Sofia , 16 . Jan . Gestern fand die Beisetzung der
Leiche des Fürsten Alexander im Neuen Mausoleum
statt . Dem feierlichen Akte wohnten Fürst Ferdinand , Gräfin
Hartenau , Prinz Philipp von Coburg und die Vertreter Ihrer
Majestäten des Deutschen Kaisers und der Königin von
England bet.

7 Kopenhagen , 16. Jan . (Telegr .) Ein gefährlicher , oft be¬
strafter Verbrecher suchte in 's Residenzscbloß „Amalienburg "
einzudringen. Er übersiel die Wache und konnte erst nach
längerem Kampfe überwältigt werden . Ueber seine Absichten hat
er bisher nichts sagen wollen .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladullg .

K .22.2. Nr . 393. Karlsruhe . Die
Wilhelmine Leibold , geb . Baumann ,
Ehefrau des Kaufmanns Emil Leibold
in Köln, Schildergafse 84 wohnhaft,
Prozeßbevollmächttgter: Rechtsanwalt
vr . Sanders hier , klagt gegen ihren
genannten Ehemann , zur Zeit an un¬
bekannten Orten abwesend , mit dem
Anträge auf Herstellung des ehelichen
Lebens. Die Klägerin ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die III . Civilkam -
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Donnerstag den 31 . März 1898 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 10 . Januar 1898 .
Renner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
K°50.1 . Nr . 980. Pforzheim . Karl

Feuerbacher , minderjährig von
Simmersfeld , vertreten durch seinen
Pfleger , den Schmied Gottlieb Frtedr .
Rapp in Stmmersfeld , O .A . Nagold,
dieser vertreten durch die Rechtsagenten
Eisenhut und Kunz hier, klagt gegen
den Müller Karl Kiehnie , zuletzt wohn¬
haft gewesen in Brötzingen, z . Zt . an
unbekanntenOrten abwesend , auf Grund
des § 47 ff des württb . Familien -, Erb -
nnd Bormundschaftsrecht, mit dem An¬
trag auf Berurtheilung des Beklagten
zur Zahlung eines in ' /«jährlichen
Raten vorauszahlbaren Ernährungs¬
und Erztehungsbeitrags von jährlich
100 Mark vom Tage der Geburt des
klagenden Kindes, d. i . am 28. Januar
1897 bis dieses sich selbst ernähren
kann, mindestens aber bis zu dessen
zurückgelegtem 14 . Lebensjahre, und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Pforzheim auf
Montag , 21 . März 1898 , Vorm .
9 Uhr , Zimmer 15 . Zum Zwecke der
öffentlichen Zustellung wird dieser Aus¬
zug der Klage bekannt gemacht . Pforz¬
heim , 12 . Januar 1898 . Der Gerichts¬
schreiber Großh . Amtsgerichts . I . V . :
W e r l a n g.

K53 .1 . Nr . 222 . Meßktrch . Der
Landwirth Albert Jäger von Rohr¬
dorf klagt gegen den ledigen Küfer
Robert Beck von da, z . Zt . unbekann¬
ten Aufenthalts , aus gezahlter Bürg¬
schaft vom Jahre 1897 mit dem An¬
träge auf Berurtheilung des Beklagten
zur Zahlung von 240 M . 50 Pf . unter
vorläufiger Vollstreckbarkeitserklärung
des ergehenden Urtheils und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreites vor das Gr . Amts¬
gericht zu Metzkirch auf

Donnerstag den 3 . März 1898 ,
Bormttags 11 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Meßktrch , den 10 . Januar 1898.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

B a l l w e g .
K51 -1 - Nr . 220. Meßktrch . Der

Küfer Johann Beck von Bichtlingen
klagt gegen den ledigen Küfer Robert
Beck von Rohrdorf , jetzt unbekannten
Aufenthalts , aus Darlehen und Kauf
vom Jahre 1895 mit dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von 200 Mark unter vorläufiger
Vollstreckbarkeit des ergehenden Urtheils
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Meßürch auf ,

Donnerstag den 3 . Marz 1898 ,
Vormittags 11 Uhr .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
^

Meßkirch , den 7 . Januar 1898 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Ballweg .
Aufgebot.

K4S - Nr . 1046 . Karlsruhe . Es
haben das Aufgebot folgenderUrkunden
der Allgemeinen Versorgungsanstalt nn
Großherzogthum Baden zu Karlsruhe
beantragt :

1 . Michel Schmidt in Casparischken
in Ostpreußen über die Lebensver-
ficherungsurkunde Nr . 96,709 , lautend

auf den Namen des Martin Etnars ,
Kaufmann in Memel, über ein Kapital
von 3000 M ., zahlbar auf 30. Dezember1922 „an den Berstcherten selbst oder
bei deffen etwa früher erfolgendemAb¬
leben an deffen Ehefrau Eva , geb.
Schmidt , oder falls deren früheren
Todes an deffen Kinder" , ausgestellt am
30. Dezember 1892, laut eines der
Urkunde beigesetzten Nachtrags vom
1 . September 1894 in das Etgenthum
des Michel Schmidt übergegangen.

2. Oberingenieur Karl Deltsle in
Karlsruhe über

a . Rentenschein Nr . 7319 vom 13 .
Oktober 1863 ,b . Rentenschein Nr . 7320 vom 4.
Januar 1873 ,über je 200 Gulden — nun 342 M .

86 Pf . — lautend auf den Namen des
Karl Deltsle zu Konstanz .

3 . Johann Heinrich Muscat , Photo¬
graph in Nürnberg , Jakobsplatz 12,als Vertreter der Heinrich Muscat 'schen
Rechtsnachfolge , über Lebensverstche -
rungsurkunde Nr , 14^ 92 vom 11 . April
1875 auf den Namen und das Leben
von Heinrich Muscat , Photograph in
Stuttgart , zuletzt Nürnberg , über ein
Kapital von 3000 M ., zahlbar auf 19 .
September 1933 an den Genannten
selbst oder nach dessen Tod, falls solcher
früher eintreten sollte, an seine Rechts¬
nachfolger .!

4. Johann August Georg Petersen ,
Kaufmann in Lübeck , über die Lebens-
verficherungsurkunde Nr . 60,524 vom
30 . September 1886 auf seinen Namen
und sein Leben über ein Kapital von
10000 M ., zahlbar auf 9. Juni 1917
an diesen selbst oder nach deffen Tod,
falls solcher früher eintreten sollte, an
seine Ehefrau, Johanna , geb. Schmidt,
bet deren früherem Ableben an seine
Kinder.

5 . Ernst Heinrich Adolf Ulrich ,
Restaurateur in Oldenburg , über die
LebensverstcherungsurkundeNr . 90,658
vom 30 . Dezember1891 auf seinen Namen
und sein Leben über ein Kapital von
1500 M ., zahlbar auf 30. Dezember
1913 an ihn selbst oder bei seinem etwa
früher erfolgenden Ableben an seine
Ehefrau, Johanna , geb . Tapken.

Die Inhaber dieser Urkunden wer¬
den aufgefordert, spätestens in dem auf
Dienstag den 20. September 1898,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . AmtsgerichtKarlsruhe ,
Akademiestraße Nr . 2, II . Stock , Zim¬
mer Nr . 13, anberaumten Aufgebots¬
termin ihre Rechte anzumelden und
die Urkunden vorzulegen, widrigenfalls
die Kraftloserklärung derselben erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 12 . Januar 1898 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
-vcr-tlüflriiSaVwusernttkr » .

K 47 . Nr . 614 . Kehl .
Urtheil .

In Sachen
der Ehefrau des Kaufmanns
Jos . August Marz io ff von
Stadt -Kehl, Lina, geb . Holder
von da, Klägerin,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten,
Bermögensabsonderung betr .,

erkennt das Groß . Amtsgericht Kehl
durch den Großh . Amtsrichter Leon¬
hard gemäß § 40 Bad . E G . zu den
Reichs -Justiz - Gesetzen für Recht :

„Die Klägerin wird für berechtigt
erklärt, ihr Vermögen von dem ihres
Mannes abzusondern und in eigene
Verwaltung zu übernehmen, unter Ver¬

des Beklagten in die Kosten ."
, den 11 - Januar 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

(gez .) Leonhard .
Dies veröffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

Zwangsvollstreckung .
K-33 . Meßktrch . .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung.

In Folge richter¬
licher Verfügung
werden am Mon -

. . . . . . _ tag , 31 . Januar
1898 , Vormittags 11 Uhr , auf dem
Rathhaus dahier die nachbeschriebenen
Liegenschaften der Georg Schneider
Adlerwirth Eheleute von hier, öffentlich
zu Eigenthum versteigert. Der end-

fällung
Kehl,

der
erreicht wird . Die

übrigen Bersteigerungsgedtnge können
beim Unterzeichnetenetngesehen werden.

Beschreibung der Liegenschaft
und Schätzung :

Gemarkung Meßktrch .
Lagb. Nr . 1401, . 8 Ar 11 Meter

Hofratte und 36 Meter Hausgarten
im Ortsetter neben Herrmann Gom-
meriuger , Sigmund Frank , Geor
Gnädinger Ehefrau und Straße . Aul
der Hoftaite steht :

a . ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Realgaftwtrthschaftsrecht „zum Ad¬
ler" .

b . eine dreistöckige Scheuer mit Stal¬
lungen.

o . ein einstöckiges Wasch- und Back¬
haus .

ä . ein einstöckiger Holzschopf .
geschätzt zu . . . 12000 M .

Das zu 1638 M . geschätzte Inventar
kann mtterworben werden.

Meßktrch , den 29 . Dezember 1897 .
Der Bollstreckungsbeamte.

Großh . Notar :
Huber .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Berscholleubeitsverfadren .

J .981 .1 . Nr 528 . Rastatt .
Endbescheid .

Der am 19 . Mat 1845 geboreneBierbrauer Friedrich Karh , der am
1 . November 1850 geborene HutmacherAlois, genannt Louis Kary , zuletzt in
Euero (Texas ), und der am 12 . Januar
1856 geborene Bierbrauer Johannes
Karh , alle drei Brüder von Durmers¬
heim , werden, da auf die öffentliche
Aufforderung vom 12 . Dezember 1896
das Leben oder der Tod derselben nicht
festgestellt wurde, für verschollen erklärt.

Die Kosten des Verfahrens haben
die Verschollenen zu tragen .

Rastatt , den 9 . Januar 1898 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Zirkel .
K-28 .1 . Nr . 261 . Bühl . Das Großh.

Amtsgericht dahier hat folgenden Vor¬
bescheid erlassen : Der am 11 . August
1813 geborene Papierfabrikant Leon¬
hard Nesselbosch von Lauf , zuletzt
dort wohnhaft gewesen, wird seit Mitte
der 50r Jahre vermißt und ist nun
seine Verschollenheitserklärung bean¬
tragt . Der Vermißte wird daher auf-
gefordert,binnenJahresfrist Nach¬
richt von sich an das Amtsgericht ge¬
langen zu lassen . Gleichzeitig ergeht
an alle Diejenigen, welche Auskunft
über Leben oder Tod des Vermißten
zu ertheilen vermögen, die Aufforderung,
hiervon binnen Jahresfrist dem Amts¬
gericht Anzeige zu erstatten . Bühl , den
8 . Januar 1898. Der Gerichtsschretber
Großh . Amtsgerichts : Kunz ,

^ roen-niettunaeli .
K 55.1 . Nr . 713. Rastatt . Die

Elisabeth Scherer , ledig in Rastatt,
hat beantragt , sie in die Gewähr des
Nachlasses des am 13 . Dezember 1897
zu Rastatt verstorbenen, ledigenPrivat¬
manns Franz Katzenberger etnzusetzen.
Einsprachen hiergegen wären binnen
drei Wochen von heute an bei uns
anzubringen .

Rastatt , den 13 . Januar 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Zirkel .
I 864.3 . Nr . 15,959 . Müllheim .

Das Gr . Amtsgericht hier hat verfügt :
Steinbrecher Johann Kiefer von

Niederweiler hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlasses seiner Ehefrau ,
Agatha, geb . Vögtler , nachgesucht . Die¬
sem Gesuche wird stattgegeben, wenn
nicht binnen 3 Wochen Einsprache
dagegen erhoben wird .

Müllheim, den 29. Dezember 1897 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Doll .
J -863 .3 . Nr . 19,457. Ueberlingen .

Die Apotheker Ludwig Baur Witwe,
Luise, geb . Ringlcb in Markdorf , hat
um Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes gebeten .
Diesem Gesuch wird stattgegeben, wenn
nicht binnen drei Wochen Einwen¬
dungen hiergegen erhoben werden.

Ueberlingen, 31 . Dezember 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Starck .
Erben-Ausruf

K .32 . Wolf ach . Am Nachlasse des
am 2. v . M . verstorbenen Alt -Hirsch-
wirths Johann Georg Brüstle von
Kirnbach ist miterbberechtigtdeffen Sohn

Adam Brüstle ,
lediger Bierbrauer von Kirnbach . Der¬
selbe wird zum Zwecke seines Beizugs
zu den Verlaffenschaftsverhandlungen
hiermit aufgefordert , von seinem Auf¬
enthaltsorte binnen drei Wochen dem
Unterzeichneten Nachricht zu geben .

Wolfach , den 13 . Januar 1898 .
Großh . Notar :

Lange .
Handelsreaistcc-Einträgc .

J -936 . Nr . 1084. Mannheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen:

Zu O .Z . 70 Ges .Reg . Band VIII .
Firma : Quadrarsetlfabrik Patent
Bek , Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung in Neckarau als Zweigniederlassung
mit dem Hauptfitzr in Stockach .

Diese Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, welche ihren Sitz in Stockach ^
und eine Zweigniederlassungin Neckarau !
hat, ist errichtet durch den in notarieller !
Form abgeschlossenen Gesellschaftsver -
traa vom 21 . April 1896.

Gegenstand des Unternehmens ist die
b« G. vrann 'sch «» H»ft»Hbr»ckrr«< tn Karlsruhe

und Drahtseilen nach Bek 'schem Patentund verwandten Artikeln. DaS Stamm -
kapitalder Gesellschaft beträgt 150000 M.— etnhundertfünfzigtausend Mark . —

Zum Geschäftsführer ist bestellt .
Jakob Heinrich Bek , Ingenieur ,

wohnhaft in Neckarau .
Mannheim, 7 . Januar 1898.

Großh . Amtsgericht III .
Mittermaier .

J -956. Nr . 16,196. Wies loch -
Unter O .Z . 434 ist in das Firmen¬
register heute eingetragen worden:

„Firma M . Denner in Wtesloch."
Inhaber der Firma ist die Konrad

Denner Ehefrau, Marie , geb . Witzel¬
mater dahier. Das unter den die
württembergische Staatsangehörigkeit
besitzenden Ehegatten errichtete Bei-
bringensverzetchntß vom 9 . Juni 1896
enthält folgende Bestimmungen:

1 . Der Mann ist und bleibt zwardas Haupt der Familie und deren
Ernährer , er verzichtet jedoch auf
das ihm zustehende Berwaltungs -
recht an dem Vermögen der Frau ,
demgemäß

2 . verwaltet die Frau ihr Vermögen
ganz allein für sich, und zwar so¬
wohl das in die Ehe gebrachte , als
das während der Ehe ihr durch
Erbschaftoder aus anderem Grunde
zufallende-

3 . die Errungenschaftsgesellschaftunter
den Eheleuten ist aufgehoben. Der
eheliche Gewinn oder Verlust geht
ganz auf Rechnung der Frau .

Wiesloch , den 5 . Januar 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Neßler .
J -974 . Nr . 34,761 . Bruchsal .

Wir veröffentlichen folgende Einträgeaus dem Handelsregister:
a . Firmenregister :

Zu O .Z . 179 betr . die Firma L .
Geismar in Bruchsal : „Inhaberin ist
nunmehr Leopold Geismar Witwe,
Bertha , geb. Weil in Bruchsal. Dem
Kaufmann Ludwig Geismar in Bruch¬
sal ist Prokura ertheilt."

d . Gesellschaftsregister :
Zu O .Z . 259 . Firma Joseph und

Lorenz Stoll in Untergrombach.
Gesellschafter find : a . Cigarrenfabrikant
Joseph Stoll III . in Untergrombach,d . Ctgarrenfabrikant Lorenz Stoll von
Untergrombach. Beide Gesellschafter find
verehelicht , Elfterer mit Maria Elisa¬
beths Lauber von Untergrombach, Ehe¬
vertrag , ck. ck. Bruchsal 10 . Nov. 1897 ,
wonach jeder Thetl 50 M . in die Ge¬
meinschaft einwirft, alles übrige, gegen¬
wärtige und zukünftige , bewegliche und
unbewegliche Vermögen mit den darauf
haftenden Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und für Liegen¬
schaft erklärt wird, Letzterer mit Emilie
Stelzer von Untergrombach, ohne Er¬
richtung eines Ehevertrags . Beide Ge¬
sellschafter find berechtigt , die Gesell¬
schaft allein zu vertreten und die Firma
zu zeichnen . Die Gesellschaft tritt mit
1 . Januar 1898 in Kraft.

Bruchsal, den 29 . Dezember 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Mayer .
J -973 . Nr . 597 . Pforzheim .

Zum Handelsregister wurde heute ein¬
getragen :

a . Zum Firmenregister : 1 . Band I,O -Z . 413 (Firma Heinrich Levinger
hier) : Dem Kaufmann Emil Levinger,
wohnhaft hier , ist Prokura ertheilt.
2. Band II , O .Z . 1156 (FirmaAlfred
Sido hier ) : Das Geschäft nebst der
Firma ging auf die seitherige Pro -
kurtstin , Bijoutertefabrikant Alfred Sido
Witwe, Ottilie , geb . Kuhnert , wohn¬
haft hier, über

b . Zum Gesellschaftsregister Band II ,O -Z . 1144 : Commanditgesellschaft
in Firma Carl Schmitt <L Cie .
hier. Der persönlich haftende Gesell¬
schafter ist Kaufmann Carl Schmitt ,
wohnhaft hier . Nach deffen Ehevertrag
mit Minna , geb. Kinzinger von hier,
<1. <1. Pforzheim, II . September 1897 ,
ist die eheliche Gütergemeinschaft aus
einen beiderseitigen Einwurf von je100 Mark beschränkt.

Die diesseitige Bekanntmachung vom
24. v . Mts . — Zeitung Nr . 1 von
diesem Jahre wird dahin ergänzt, daß
Kaufmann William Posner , hier wohn¬
haft , Inhaber der Firma gleichen
Namens ist .

Pforzheim, den 7 . Januar 1838 .
Großh . Amtsgericht II .

vr . Glock.
J -979 . Nr . 78 . Müllheim . Zu

O .Z . 275 des Firmenregisters , Firma
S . Ruf - Guggenheim in Sulzburg
wurde eingetragen:

Die Firma ist erloschen .
Müllheim, den 4. Januar 1898 .

Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Waltz .

Strafrechtspflege.
Ladung .

J .932.2 . Nr . 232 . Wolfach . Wolf¬
gang Fritsch , kath . Bäcker, geb . am
24 . Oktober 1862 zu Oberwolfach, zu¬
letzt wohnhaft in Rippoldsau, wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der LandwehrII . Aufgebots ohne Erlaubniß ausge¬wandert zu sein , ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen ß 360 Nr . 3 des
St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst am
Freitag den 11 . März 1898,

Vormittags 10 Uhr ,vor das Großh . SchöffengerichtWolfach
zur Hauptverhandlung geladen.

Bet unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Söntgl .
Bezirkskommando zu Offenburg ausge¬
stellten Erklärung verurthetlt werden.

Wolfach , den 5 . Januar 1898.
HSssta ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
UrtheUsverlüudullg .

K-34. III . J .Nr . 39. Rastatt .
Durch kriegsgerichtliche Erkenntnisse
Vom 7 ./11. Januar 1898 find

1 . der Unteroffizier der 1 . Kompagnie
Infanterie - Regiments Markgraf
Ludwig Wilhelm (3 . Badisches)
Nr . 111 Jakob Lang von Möh-
ringen, Amt Engen,2 . der Musketier der 11 . Kompagnie
Infanterie -Regiments von Lützow
(1 . Rheinisches) Nr . 25 Karl SUt¬
tel von Colmar

im Ungehorsamsverfahren für fahnen¬
flüchtig erklärt und in eine Geldbußevon je 150 Mark verurthetlt worden.

Rastatt , den 12 . Januar 1898 .
König ! . Kommandantur-Gericht.

Nutz - und Brennholz-
Bersteigerung.

K 58 . Gr . Bezirksforstei Stockach
versteigert am Freitag de« S1 Ja¬
nuar 1898 , von Morgens 9/ , Uhr
an, im Moser'schen Saale in Stockachaus Domänenwald „Buchholz", „Bann¬
holz " und „Bergholz" : 12 Buchen, 2
Birken, 123 Nadelstämme, 16 Nadel¬
klötze I . Klasse , 40 sonstige Nadelklötze,16 Anbruchklötze , 130 fichtene Hopfen¬
stangen IV ., 1200 fichtene Rebstecken
und 550fichteneBohnenstecken - 284Ster
buchenes, 7 birkenes und 68 Nadel-
Scheitholz, 58 Ster buchenes und 27
Nadel-Prügelholz , 105 buchene und 11
Nadel-Reisster, 44 Loose unaufbereitetes
Retsholz.

Domänenwaldhüter Wiedenhorn in
Stockach und Forstwart Kempter in
Zoznegg ertheilen nähere Auskunft .

K.79 . Karlsruhe .

Südwestdeutscher
Eisenbahn - Verband.
Mit Wirkung vom 1 . März 1898

werden die Ausnahmefrachtsätze für die
Beförderung von Kartoffelstärkefabri-
katen zur Ausfuhr ab den Stationen
Frankfurt a . M . sowie ab Gustavsburgund Mainz nach den Uebergangsstationen
zur Schweiz Basel bad . Bahn , Basel
els. Bahn , Konstanz, Schaffhausen,
Singen und Waldshut aufgehoben. An
deren Stelle tritt die regelrechte Tari -
firung nach Spezialtarif I .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1898 .
Namens der betheiligten Verwaltungen :

Generaldtrektion
der Großh . bad. Staatseisenbahnen .
K-64.1 . Nr . 266. Bruchsal .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Wsil des BsWss 8r«M
Zur Herstellung der Straßenunter¬

führung der Kaiser - und Bahnhofstraßeim Bahnhof Bruchsal mit den zuge¬
hörigen Abfahrten, der neuen Bahnhof-
straße und der Ueberwölbung des
Stadtgrabens längs der alten Bahn -
hofstrliße sollen als zweites Bauloos
die folgenden Arbeiten öffentlich ver¬
geben werden:

Die Arbeiten umfassen im allge¬meinen:
Erdarbeiten . . . . 15000 akm
Betonfundamente . . 1800 „
Bruchsteinmauerwerk . 1800 „Quadermauerwerk 250 „
Stchtflächenverkleidung

des Bruchsteinmauer¬
werks mit Schichten¬
steinen . 1100 „

Liefern vonWalzträgern
für die Stadtgraben¬
brücke . 7200 kK

Strahenpflasterung . 5700 gm
Straßenrandsteine . . 2300 Ikckm

aus Packlage und
Ueberschotterung . 6600 gm

Aspbaltirung der Geh¬
wege . 4300 gm

Entwässerungsanlage der Unterfüh-
rung und der Abfahrten .

Kanalisation der Parallelstraße vor
dem neuen Empfangsgebäude .

Bedingungen und Zeichnungen liegen
im Geschäftszimmer des Unterzeichneten
zur Einsicht auf, woselbst auch die An¬
gebotsformulare zum Einsetzen der
Einzelpreise in Empfang genommenwerden können .

Zeichnungen und Bedingungen wer¬
den nach auswärts nicht abgegeben .

Angebote find spätestens bis zumS . Februar d . I ., Borm . 1« Uhr ,um welche Zeit deren Eröffnung er¬
folgt, verschlossen und mit der Aufschrift
„Bahnhofumbau Bruchsal, Bauloos II :
Herstellung der Straßenunterführung "
bei mir einzureichen .

Die Zuschlagefrist beträgt 1t Tage .
Bruchsal, den 12 . Januar 1898.

Der Großh . Bahnbauinspektor.
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